
Niederschrift 
über die Gemeinderatssitzung der Ortsgemeinde Obererbach am 28.08.2019 um 20.30 Uhr, im 
Mehrzweckraum der Erbachhalle.  
 
Anwesend:         Ratsmitglied:  
    Ortsbürgermeister  Schönfeld, Martin    nein  
 
1. Beigeordneter Dr. Schuy, Wilhelm    ja 
    Beigeordneter Ruster, Marco     ja 
     
    Ratsmitglieder:  Habel, Rita     ja 
   Habel, Sebastian    ja 

Hannappel, Rainer    ja 
Höhn, Klaus     ja 
Höhn, Natascha    ja 
Schaaf, Markus    ja 
    

       
Mit 8 von 8 Ratsmitgliedern war der Gemeinderat vollzählig und somit beschlussfähig.  
Die Gemeinderatsmitglieder wurden am 18.08.2019 durch den Ortsbürgermeister unter Mitteilung der 
Tagesordnungspunkte zu der Gemeinderatssitzung eingeladen.  
Die Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Wallmerod erfolgte in der 34. KW 
2019.  
Der Ortsbürgermeister stellte fest, dass somit fristgerecht und ordnungsgemäß zu dieser Sitzung 
eingeladen wurde.  
Es bestanden keine Einwände oder Ergänzungen zu den Tagesordnungspunkten. 
 
 
TOP 1 
Beschlussfassung Erweiterungs-/Sanierungsmaßnahme Kita Hundsangen 
 
Die Entwurfsplanung und die Kostenberechnung bzgl. der Erweiterungs-/Sanierungsmaßnahme ist 
abgeschlossen. Die Unterlagen liegen jedem Ratsmitglied vor. Für die Ortsgemeinde Obererbach 
ergeben sich Gesamtkosten i.H.v. 302.489 €. 
Weiterhin werden noch Bundes- und Landesfördergelder beantragt. Diese werden im Anschluss an die 
Maßnahme von den Kosten abgezogen. Kosten, die über die Kostenberechnung hinaus aus 
unvorhersehbaren und unabweisbaren Gründen entstehen, sind ebenfalls in der Kostenvereinbarung 
geregelt und es gilt das Prinzip der Gesamtfinanzierung. (§2 Nr. 3 KV)  
 
Beschluss: 
Die Ortsgemeinde Obererbach stimmt der Erweiterungs-/Sanierungsmaßnahme gem. der 
Entwurfsplanung vom 22.07.2019 und der Kostenvereinbarung vom 14.08.2019 zu. Die 
Gesamtkosten belaufen sich demnach für die Ortsgemeinde Obererbach auf 302.489€.  
 
 
Abstimmungsergebnis:    9  Ja – Stimmen (einstimmig) 
 
 
Für die Erweiterungs-/Sanierungsmaßnahme werden von den Ortsgemeinden Projektbetreuer benötigt. 
Es wurde mit der Ortsgemeinde Hundsangen vereinbart, dass die Ortsgemeinde Hundsangen zwei 
Projektbetreuer und die Ortsgemeinde Obererbach einen Projektbetreuer stellt. 
 
Vom Ortsbürgermeister wurde als Projektbetreuer Dr. Wilhelm Schuy vorgeschlagen. Auf Nachfrage 
erklärte sich Dr. Wilhelm Schuy bereit, dieses Amt zu besetzen. Weitere Vorschläge oder Freiwillige 
gab es nicht. 
 
Der Rat beschloss einstimmig, dass Dr. Wilhelm Schuy die Tätigkeit eines Projektbetreuers für die 
Maßnahme Erweiterung/Sanierung der Kita Hundsangen übernimmt. 



 
 
TOP 2 
Errichtung einer Durchfahrtssperre am Ortsausgang Obererbach (Schliefelder Weg) in 
Richtung neuer Radweg 
 
Der sogenannte Schleichweg, welcher am Ortsausgang Obererbach am Ende des Schliefelder Weges 
in Richtung des neuen Radweges beginnt, wird weiterhin stark von Kraftfahrzeugen frequentiert. Die 
Beschwerden von Spaziergängern und Radfahrern häufen sich. Abgesehen von der Tatsache, dass die 
Durchfahrt für einen Großteil der Fahrzeuge schlichtweg verboten und verkehrswidrig ist, stellt es 
gerade durch den neuen Radweg und die damit verbundene Zunahme des Fahrradverkehrs eine 
enorme Gefährdung für Radfahrer dar. Die Errichtung einer Durchfahrtssperre stellt die einzige 
praktikable Möglichkeit dar, um Abhilfe hinsichtlich der Gefährdung für Fußgänger und Radfahrer zu 
gewährleisten. Eine Zufahrt zu den Feldern ist von der K154 bzw. K160 gewährleistet. Andere 
Maßnahmen zu Verhinderung des unerlaubten PKW-Verkehrs werden als ungeeignet und nicht 
zielführend erachtet. 
Die Kosten für die Errichtung einer Durchfahrtssperre in Form von sogenannten Stahl-Pollern 
belaufen sich je nach Modell auf ca. 150€/Pfosten. Für die Breite des Weges sollten 2 Poller 
ausreichen. 
 
Beschluss: 
Die Ortsgemeinde Obererbach stimmt der Errichtung einer Durchfahrtssperre am Ortsausgang 
Obererbach am Ende des Schliefelder Weges in Richtung des neuen Radweges zu. Die Kosten für die 
Maßnahme trägt die Ortsgemeinde.  
 
 
Abstimmungsergebnis:      5 Ja – Stimmen    1 Nein – Stimme    2  Enthaltungen 
 
 
TOP 3 
Neuvergabe Hausmeister 
 
Die jetzige Hausmeisterin Maria Geyer möchte ihr Amt aufgrund ihres Alters niederlegen. Um einen 
Nachfolger für dieses Amt zu finden, soll die Stelle im VG-Blatt ausgeschrieben werden. Am 06.08. 
wurde der Rat zu diesem TOP schon mündlich befragt. Eine Stellenausschreibung erfolgte in der 33. 
KW. 
 
Beschluss: 
Die Ortsgemeinde Obererbach stimmt der Ausschreibung der zu besetzenden Stelle als Hausmeister/-
in im VG-Blatt zu.  
 
 
Abstimmungsergebnis:      9  Ja – Stimmen (einstimmig) 
 
 
Es gibt lediglich einen Bewerber auf die Stelle. Hierbei handelt es sich um Gerd Meißner, wohnhaft. 
Hauptstraße 1 in 56414 Obererbach. Er war die letzten Jahre in einem Handwerksberuf tätig und kann 
somit auch kleinere Reparaturarbeiten selbst erledigen. Folglich kann die Gemeinde hier Kosten für 
externe Handwerker einsparen. Grundsätzlich ist er auch tagsüber verfügbar und flexibel abrufbar. 
Vertragsbeginn wäre der 01.09.2019. 
 
Wer ist dafür das Gerd Meißner das Amt des Hausmeisters übernimmt? 
 
Gem. §18 GemO und § 22 GemO lagen gegen den Ortsbürgermeister Martin Schönfeld 
Ausschließungsgründe vor, so dass er von der Abstimmung ausgeschlossen war. 
 
 



Abstimmungsergebnis:    8  Ja - Stimmen (einstimmig) 
 
 
TOP 4 
Schlüsselregelung nach Neuvergabe Hausmeister  
 
Eine regelmäßige Nutzung der Erbachhalle erfolgt durch den Sportverein und den 
Männergesangsverein. Der Sportverein nutzt die Halle von Montag bis Donnerstag für die 
Sportstunden. Der Männergesangsverein für seine Gesangsstunde am Freitag. Das bedeutet, dass 
der Hallenschlüssel aktuell von Montag bis Freitag durch den Hausmeister in den Abendstunden an 
den Verantwortlichen des Vereins herausgegeben wird. Um das Verfahren etwas zu vereinfachen 
und auch den Hausmeister zukünftig hinsichtlich der Schlüsselausgabe zu entlasten, wird die 
Öffnung des Haupteingangs der Halle mittels elektronischen Türschlosses forciert. Es könnten dann 
die regelmäßigen mit einem Transponder oder einer Schlüsselkarte ausgestattet werden. Der 
Vorteil, ein Schlüsselverlust wird vermieden. Einzelne Schlüsselkarten oder Transponder können 
bei Verlust gesperrt werden. Die Regelung der Schlüsselausgabe über die regelmäßige Nutzung 
hinaus bleibt unberührt. 
 
Beschluss: 
Die Ortsgemeinde Obererbach stimmt dem Einbau eines elektronischen Schließzylinders zur 
Vereinfachung der Schlüsselausgabe für regelmäßige Nutzer zu. 
 
Abstimmungsergebnis:      9 Ja – Stimmen (einstimmig) 
 
           

TOP 5 
Mitteilung des Ortsbürgermeisters 
 
-Spendenlauf in Form eines Ultramarathons am 29.09.2019, nähere Informationen folgen noch, von 
Seiten der Ortsgemeinde ist eine Spende i.H.v. 50€ vorgesehen 
-Abfrage zu geplanten Maßnahmen in 2020, welche relevant für die Haushaltsplanung sind, hier 
wurde die Hallenbeleuchtung angebracht 
-am 30.08. wird der neue Sportplatz in Wallmerod eingeweiht – die Sprechstunde entfällt daher 
-aktuelle Situation in der Fortwirtschaft wurde dargestellt (Auszug aus dem Protokoll der OB-
Konferenz vom 01.08.) 
-Umstellung eines Straßenschildes aufgrund Behinderung der WAB am Hirtengarten 
-die Bauarbeiten in der Mittelstraße haben in der 35. KW begonnen 
 
 
TOP 6 
Verschiedenes 
 

- es gab keine Rückläufer zur Abfrage Neuausrichtung Seniorennachmittag 
 

- in der Zeit vom 28.09. bis 09.10. befindet sich der Ortsbürgermeister Schönfeld im Urlaub, in 
dringenden Fällen ist der 1.Beigeordnete Dr. Wilhelm Schuy zu benachrichtigen 
 

- am 29.08. gg. 8Uhr findet die jährliche Hauptinspektion des Kinderspielplatzes statt – der 1. 
Beigeordnete Dr. Wilhelm Schuy wird vor Ort sein 
 

- Termine 2019:  30.08. – 01.09. Pell-Mell 
12.10. Oktoberfest 
02.11. Schlachtfest 
09.11. St. Martin 
17.11. Volkstrauertag 
14.12. Dörfliche Weihnacht 

 
 



 
 
Bürgermeister Schönfeld schloss die Gemeinderatssitzung gegen 21.33 Uhr. 
 
 
 
 
Ortsbürgermeister        Ratsmitglied Rita Habel 


